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Programmablauf am Festkommersabend, den 10. Oktober 2009 
 

Veranstaltungsort „Limeshalle“ Limeshain 
Am Zentrum 20 

63694 Limeshain / Himbach 
 
 19:00 Uhr Sektempfang 

    

    

   Begrüßung durch den Schirmherrn Bürgermeister Adolf Ludwig 

   Begrüßung 1. Vorsitzender Friedel Kling 

   Kindertanzgruppe Constanze Roth - Weinert 

   Grußwort Vorsitzende der Gemeindevertretung Kirsten Breithaupt 

   Ruth’sche Freie Sängervereinigung 

   Grußwort EVG-D Präsident Hermann Brozat 

    

    

   Ehrungen Gründungsmitglieder und 25-Jahre Jubiläum 

   Gymnastikverein Hainchen 

   Ruth’sche Freie Sängervereinigung 

   Ehrungen 20-Jahre und 10-Jahre Jubiläum 

    

    

   Grußworte der Vereine 

Musikalische Umrahmung Dieter Reifschneider 
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Grußwort 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Wanderfreunde! 

Als Schirmherr dieser Veranstaltung möchte ich 
Sie zum 25-jährigen Jubiläum des »Wanderverein 
Limestreter e.V. « recht herzlich begrüßen.  

Alleine schon der Vereinsname zeigt die 
Identifikation zu unserem Heimatort, der als 
einziger in Deutschland den Limes in seinem 
Ortsnamen trägt. 

Der Verein wurde in 1984 gegründet und zählt heute 110 Mitglieder. 

Angeschlossen sind die Limestreter dem Verband „Europäische Volkssport-
Gemeinschaft Landesverband Deutschland e.V.“ (EVG-D). Unter diesem 
Zusammenschluss werden von den einzelnen Vereinen wechselseitig über 
das ganze Jahr hinweg die EVG-Volkswandertage veranstaltet. An diesen 
Volkswandertagen beteiligen sich jeweils zwischen 800 und 1000 
Wanderer, Jogger und Walker. Hier in Limeshain findet diese Veranstaltung 
jeweils im Dezember unter dem Motto „ Nikolauswandern „ statt. Durch das 
sehr hohe Besucheraufkommen aus Nah und Fern, wird der 
Bekanntheitsgrad von Limeshain wesentlich erhöht. 

Um den Mitgliederkreis auszuweiten heißt der Verein auch Fahrradfahrer 
und Nordic Walker herzlich willkommen. Diese Vielfalt macht die 
Limestreter zu einem dynamischen Verein, auf den wir sehr stolz sind. 

Ich wünsche dem »Wanderverein Limestreter« für die Zukunft viel Erfolg 
und weiterhin eine glückliche Hand bei der Auswahl ihrer zahlreichen 
Aktivitäten und Wanderziele.  

Den Jubiläumsfeierlichkeiten wünsche ich einen guten Verlauf. 

Ihr Bürgermeister  

  

Adolf Ludwig 

4 



5 

 
 
 
 
Grußwort 
 
 
Gerne übersende ich auf diesem Wege meine 
besten Grüße und die herzlichsten Glückwünsche 
zum 25-jährigen Jubiläum des »Wanderverein 
Limestreter«. 
 
 
Mein besonderer Dank gilt den Gründern des 
Vereins, den vielen aktiven Vorstandsmitgliedern, 
ganz besonders den aktiven Wanderinnen und 
Wanderern und den Unterstützenden des 
Vereins. 
 
 
In unserer schnelllebigen Zeit ist ein privater Ausgleich, Wandern an der 
frischen Luft durch unsere schöne Limeshainer Landschaft, gelegen in der 
kulturhistorisch bedeutsamen Wetterau, interessanter denn je. 
 
 
Die vielfältigen Vereinsaktivitäten tragen dazu bei, dass unsere 
Heimatgemeinde Limeshain besuchter und bekannter wird. Der 
»Wanderverein Limestreter« ist daher ein fester Bestandteil des regen 
Vereinslebens in dieser Gemeinde. 
 
 
Für den kulturellen, sportlichen, überregionalen Beitrag möchte ich auf 
diesem Weg allen danken und wünsche für die Zukunft und ganz 
besonders für die Jubiläumsveranstaltung gutes Wetter, rege Beteiligung 
und viel, viel Erfolg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kirsten Breithaupt 
Vorsitzende der Gemeindevertretung der Gemeinde Limeshain 
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Grußwort 
 
 
 
Zum 25-jährigen Jubiläum der “Limestreter” 
Limeshain übermittele ich die besten Grüße 
und Glückwünsche der Europäischen 
Volkssport Gemeinschaft (EVG) 
Deutschland e.V. 
 
 
Einen Dank richten wir auch an die 
Personen, die vor über 25 Jahren den 
Gedanken diesen Verein zu gründen in die 
Tat umgesetzt haben. Auch den vielen 
ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder/innen 
und den vielen aktiven Wanderinnen und 
Wanderern sagen wir “Danke”. 
 
 
Das Wandern ist in unserem Lande zu einem echten Volkssport geworden 
und auch ein besonders geeignetes Mittel der Entspannung und Erholung 
von den Mühen des Alltages. 
 
 
Den Limestretern Limeshain wünschen wir noch viele erfolgreiche 
Wanderveranstaltungen, den Aktiven erholsame Wanderungen und 
weiterhin ein reges und gutes Vereinsleben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hermann Brozat 
Präsident des EVG-Deutschlands 
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Grußwort 
 
 
Der Volkswanderverein »Limestreter« in 
Limeshain feiert sein 25-jähriges Bestehen. 
 
Unser herzlichstes Dankeschön gilt den 
Gründern dieses Vereines, all denen die in 
dieser Zeit Vorstandsarbeit geleistet haben,  
den aktiven Wanderinnen und Wanderern, die 
unsere Wanderbewegung auf den Weg 
gebracht haben. 
 
Gesundheit, Wohlbefinden und Lebensdauer 
des Menschen hängen wesentlich von 
regelmäßiger Bewegung ab. 
 
Eine Wanderung in freier Natur wirkt sich positiv auf Körper und Geist aus. 
 
25-Jahre Volkswanderverein »Limestreter« sind ein Grund sich Gäste 
einzuladen um dieses Jubiläum zu feiern. 
 
Ich wünsche unseren Gästen und Wanderfreunden ein schönes Fest in 
Limeshain. 
 
"Wandert mit und ihr fühlt euch wohl" 
 
Dies ist stets unser Motto. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Friedel Kling 
1. Vorsitzender des »Wanderverein Limestreter e.V.« 

Limeshain ist die einzige 
Kommune, die den römischen 
Grenzwall im Namen führt. 

Der Limes verläuft im Wald der 
Gemarkungen Rommelhausen 
und Himbach. 
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Hoffmann 
BAU- UND KUNSTGLASEREI 

Am Steinacker 4  
Telefon  (06047) 46 79 
Telefax (06047) 6 88 56 
63694 Limeshain 
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Der Vorstand im Jubiläumsjahr 2009 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Homepage: www.limestreter.de 
 

 Volker Berg  
Pressewart 

Heinz-Hartmut Stach  
Fest- und Vergnügungs- 

ausschuss 

Gerd Wacker  
Wanderwart 

Friedel Kling  
1.Vorsitzender 

Gudrun 
Gimplinger 

Schriftführerin 

Barbara 
Kremling 

Schatzmeisterin 

Lothar Görnhardt  
2.Vorsitzender 

Wanderverein Limestreter e.V. 
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Vereinshistorie 
 
25.  Mai  1984  Gründung des »Wanderverein Limestreter e.V.« 

1984 bis 1987  1. Vorsitzender,  Wilfried Nehring 

1987 bis 2004  1. Vorsitzender, Hans-Bernhard Wenzel 

2004 bis  heute  1. Vorsitzender, Friedel Kling 

 

Inkrafttreten der Satzung 
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25-jähriges Jubiläum in 2009 
 

Die Gründung des »Wanderverein Limestreter« geht auf das Jahr 1984 
zurück. Am 25. Mai 1984 kam es zu der ersten ordnungsgemäßen 
Mitgliederversammlung, an der die 26 Gründungsmitglieder das 
Inkrafttreten der Satzung unterzeichneten. Somit kann der »Wanderverein 
Limestreter«  im Jahre 2009 sein 25-jähriges Jubiläum feiern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Jetzt wandern die »Limestreter« 
 
Jetzt wandern die Limestreter, 
Wandern ist schön. 
Sie wandern ja so gerne, 
durch Täler und auch Höhn. 
/: Ja so wandern sie fort bei Regen 
und bei Schnee, auch bei Sonne zu wandern 
das ist ja so schön, 
Limestreter wandern, Wandern ist schön:/ 
 
Und sind wir einmal müde, 
Kehren wir ein, 
wir laben uns am Tresen 
bei Cola, Bier und Wein. 
/: Danach wandern wir fort bei Regen 
und bei Schnee, auch bei Sonne zu wandern 
das ist ja so schön, 
Limestreter wandern, Wandern ist schön:/ 
 
Melodie:   „Jetzt kommen die lustigen Tage.“ 
(aus Schlesien und Mähren, aus der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts) 

Und jetzt sind wir beim Feiern, 
feiern ist schön. 
Wir feiern ja so gerne, wenn’s sein muß 
auch bis zehn. 
/: Ja so feiern wir die liebe lange Nacht 
die hat allen so viel Freude gebracht, 
Limestreter feiern, Feiern ist schön:/ 
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Hotel Hirsch GmbH 

Freudenstädter Strasse 2 

75337 Enzklösterle 

Telefon: 07085-7261 

Telefax: 07085-1686 

E-Mail: info@hirsch-enzkloesterle 
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Ein Verein stellt sich vor! 

 

Der »Wanderverein Limestreter e.V.« wurde 1984 gegründet und  hat zurzeit ca. 110 Mitglieder, 
der Jahresbeitrag pro Mitglied beträgt 8,00 EUR. In diesem Mitgliedsbeitrag ist eine 
Unfallversicherung enthalten. 

Der Verein ist dem Verband „Europäische Volkssport-Gemeinschaft Landesverband 
Deutschland e.V.“ (EVG-D) angeschlossen. Unter diesem Zusammenschluss werden von den 
einzelnen Vereinen wechselseitig über das Jahr verteilt die EVG-Volkswandertage veranstaltet. 
Hieran beteiligen sich jeweils zwischen 800 – 1400 Wanderer, Jogger und Walker. Die 
ausgewiesenen Strecken betragen  je nach Veranstalter zwischen 6 – 8 km, 10 -14 km und 18 - 
21 km. Jedes Mitglied erhält jedes Jahr ein Wanderbuch in dem die Termine der Wanderungen 
bekannt gegeben werden. 

Darüber hinaus veranstalten wir interne Wanderungen in die nähere Umgebung. Diese werden 
jeweils frühzeitig bekannt gegeben. Treffpunkt ist hier immer das DGH in Rommelhausen. Die 
Wanderungen schließen jeweils einen Imbiss mit ein. 

Am 01. Mai veranstalten wir jährlich eine Maiwanderung mit Grillen und gemütlichem 
Beisammensein.  

Einmal im Jahr organisieren wir einen 5-Tages-Ausflug, der sich immer großer Beliebtheit 
erfreut. Im vergangenen Jahr waren wir mit dem Bus in der Seebachschleife im Bayrischen 
Wald. In diesem Jahr fahren wir vom 28.06. - 02.07.09 nach Enzklösterle in den 
Schwarzwald .   

Im Herbst veranstalten wir ein Oktoberfest. Nähere Einzelheiten werden noch  bekannt gegeben.  

Als weiteren Programmpunkt ist unser Tagesausflug im September anzuführen. Hier geht es mit 
dem Bus ins „Blaue“. Das Ziel wird immer kurzfristig bekannt gegeben. Als Besonderheit ist 
unser zünftiges Sektfrühstück zu erwähnen. 

Im Dezember veranstalten wir für unsere Mitglieder eine Weihnachtsfeier. Gegen Zahlung eines 
Obolus von 5,00 EUR sind das Kalt-/Warme - Buffet sowie sämtliche Getränke enthalten. Kinder 
sind frei und für sie kommt der Weihnachtsmann und verteilt Geschenkpäckchen. 

Unsere eingangs beschriebenen eigenen EVG-Wandertage finden in diesem Jahr am 05.12. 
und 06.12. 09 statt. Veranstaltungsort ist die Limeshalle in Himbach . 

Den Jahresabschluss bildet unser Helferabend. Hier sind alle  freiwilligen Helfer der EVG-
Wandertage eingeladen. 

Ziel des Vereins ist es, dem zum Teil altersbedingten Mitgliederschwund entgegen zu wirken, 
indem Neumitglieder über eine zu gründende Unterabteilung für Fahrradfahrer und auch für 
Nordic Walking geworben werden sollen. Wir hoffen auf diesem Weg eine breite Öffentlichkeit zu 
erreichen, die vielleicht nicht wandern wollen, aber sich gerne in einer der angebotenen 
Sportarten im Verein für einen geringen Jahresbeitrag von 8,00 EUR (hier ist eine Versicherung 
eingeschlossen) zu organisieren. Meldungen werden auch hier von der Schriftführerin  Gudrun 
Gimplinger Tel. 06047-4141 sowie vom 2. Vorsitzenden  Lothar Görnhardt Tel. 06047-4928 
entgegengenommen. 

In der Hoffnung Ihnen unseren Verein etwas näher gebracht zu haben und vielleicht den Einen 
oder Anderen als neues Mitglied begrüßen zu können wünschen wir allzeit 

- Gut Fuß - 
Gudrun Gimplinger 

- Schriftführerin - 
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2005 - Die »Limestreter« waren in der Oberpfalz 

 
 
Unseren Ausflug vom 26.-29.06.2005 könnte man mit der Überschrift „Petrus ist ein Wanderer „ 
versehen. Wir wurden am 26.06.05 um 07:00 Uhr von dem Busunternehmen Deckenbach in 
Limeshain-Rommelhausen abgeholt und fuhren dann über die BAB Würzburg – Bamberg - 
Fränkische Schweiz. In Pottenstein  machten wir eine längere Pause in der das schöne Örtchen 
besichtigt werden konnte. Dann ging es direkt nach Weiden/Georgenberg, wo wir im Hotel 
Kastanienhof herzlich begrüßt wurden und die Zimmerverteilung vorgenommen wurde. Man traf 
sich dann zum gemeinsamen Abendessen und gemütlichen Beisammensein. 
 
 

Am Freitag 27.05 wurden 
wir morgens von unserem 
örtlichen Reiseleiter zu 
unserer Tagesfahrt nach 
Tschechien abgeholt. 
Unser erstes Tageziel war 
Marienbad , das wir unter 
fachkundiger Führung bei 
strahlendem Sonnenschein 
erkundeten. Es blieb 
anschließend Zeit für einen 
gemütlichen Stadtbummel 
oder ein Mittagessen. 
Unsere 2. Etappe war dann 
das kleinere, gemütliche 
Franzensbad . Auf dem 
Rückweg besichtigten wir 
noch die bekannte Basilika 
in Waldsassen . 

 
 
 
Am Samstag dann teilte sich die Gruppe. Der eine Teil fuhr nach Weiden  zur Stadtbesichtigung  
und Einkaufsbummel, der andere Teil unternahm eine sehr schöne Wanderung, bei der auch die 
am Weg liegenden Gaststätten auf ihre Kosten kamen, denn es war sehr warm und der Wasser- 
und Radlerkonsum beachtlich. 
 
 
Am Abend dann konnte nach dem Essen zu den Klängen eines Alleinunterhalters das Tanzbein 
geschwungen werden. Bei sehr sommerlichen Temperaturen mochte niemand so recht ins Bett 
gehen und so wurde es noch ein feucht fröhlicher Abend an den wir bestimmt gerne 
zurückdenken. 
 
 
Am Sonntag hieß es dann leider Abschied nehmen und sich auf die Heimreise zu begeben. 
Unterbrochen wurde die Rückfahrt durch einen längeren Aufenthalt in Bamberg , bevor dann 
endgültig die letzte Etappe angetreten wurde. 
 
 
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass dies ein sehr schöner und gelungener Ausflug war und 
freuen sich schon auf ein neues Reiseziel im nächsten Jahr. 
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2006 – Bei Gust’l in Berwang / Tirol 

 

Vom 23.-26.07.2006 befand sich der »Wanderverein Limestreter« auf der 4-Tagesfahrt in 
Berwang/Tirol . Die Anreise erfolgte über die BAB nach Ulm , wo wir zu einer 2-stündigen 
Stadtführung erwartet wurden. Nach dem anschließenden Mittagessen in einem historischen 
Gasthaus erfolgte die Weiterfahrt zu unserem Zielort Berwang. 

 

Am Montagvormittag wurde die 
hoteleigene Bimmelbahn bestiegen, die 
uns zum Nachbarort beförderte, wo sich 
dann die Gruppe teilte. Die Nichtwanderer 
hatten Gelegenheit zur Ortsbesichtigung, 
zum Eis essen und sonstige Schmankerl 
zu probieren, um dann über einen 
schönen Panoramaweg zurück zum Hotel 
zu laufen. Die Wanderer hingegen 
machten sich auf zur Hüttentour, bei der 
es sich unser Gastgeber nicht nehmen 
ließ, uns zu begleiten. Nach einer 
Brettljause und dem selbstverständlich 
dazugehörigen Schnaps begab man sich 
ins Tal zurück. 

Für den Abend war dann eine Fackelwanderung geplant. Damit dieses nicht in Stress ausartete 
wurde der Hinweg zu Hütte wieder mit der Bahn bewältigt. Der Abend verging im Flug mit allerlei 
Witzen, Jägerlatein und dank unserem Wanderfreund Heinz Scheller, der – Platz ist in der 
kleinsten Tasche – es sich nicht nehmen ließ uns auf seiner Mundharmonika zu unterhalten und 
auch kräftig mitzusingen. Der Gesang setzte sich beim Rückweg mit Laterne fort, und man war 
sich einig, dass dies ein gelungener Abend war.  

Am nächsten Tag fuhren wir mit dem Bus nach Mittenwald , wo es wieder eine Gruppenteilung 
gab. Die Nichtwanderer hatten Gelegenheit sich die Zeit in Mittenwald mit Flanieren, Probieren 
und Shoppen  zu vertreiben. Die Wanderer nahmen den Sessellift auf den Kanzelberg. Es folgte 
ein sehr schöner Wanderweg mit einer wunderbaren Aussicht zurück nach Mittenwald. Die 
nächste Station war dann der Plansee mit dem Heiterwanger See, wo wir eine Bootsfahrt 
unternahmen, u.a. auch um uns die Füße auszuruhen, war doch für den Abend Unterhaltung mit 
Tanz angesagt. 

An diesem Abend stellte sich heraus dass 
unser Gastgeber ein Allroundtalent ist. Mit 
seinem Partner als „Lederhosen Duo“ mit 
zahlreichen Liveauftritten, eigenen CDs 
sowie im Rundfunk auch über die Grenzen 
hinaus bekannt, wurde uns ein super Abend 
bereitet, bei dem es zu vorgerückter Stunde  
niemand mehr auf seinen Plätzen hielt. 
Erwähnenswert ist noch das selbst 
gebraute Bier, hier hatte man die Auswahl 
unter drei verschiedenen Sorten, das an 
diesem Abend besonders gut schmeckte. 

Am Mittwoch hieß es dann schon wieder 
Kofferpacken für die Heimreise. Es waren 
sich alle Beteiligten einig, dass dies ein sehr 
schöner Ausflug war, bei dem die Initiatoren auch noch das schöne Wetter mit gebucht hatten. 

22 

 
 



23 

 

2006 - »Limestreter« besuchten Weinfest in Karlstadt 

 

Die Mitglieder und Freunde des »Wanderverein Limestreter e.V. « fuhren am 02.09.2006 an 
Ihrem  Tagesausflug nach Karlstadt am Main . 

Die Fahrt führte zunächst in den Spessart zur Wegscheide, wo an einem schön gelegenen 
Picknickplatz das traditionelle Sektfrühstück abgehalten wurde. Anschließend Weiterfahrt über  
Wiesen – Hösbach nach Mespelbrunn . Hier fand eine geführte Schlossbesichtigung statt. Das 
nächste Ziel war Lohr am Main,  wo das Spessartmuseum besucht wurde und Gelegenheit zum 
Mittagessen war. Danach führte der Weg zum endgültigen Tagesziel nach Karlstadt am Main. 
Die Ankunft war gegen 16:30 Uhr. Eine Stadtbesichtigung mit Stadtführer vervollständigte das 
Programm. Der Besuch des Weinfestes in der Altstadt von Karlstadt war ein gelungener 
Tagesabschluss. 
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2007 - Der »Wanderverein Limestreter« verbrachte einen schönen 
   Tag in der Rhön 
 
 
Bei schönem Sonnenschein starteten wir am 06.10.2007 um 08:00 Uhr zu unserem 
Tagesausflug in die Rhön . Das erste Ziel war das Schloss Fasanerie „Adolphseck“,   wo wir 
unser traditionelles Sektfrühstück einnahmen. Im Anschluss wurde die Gelegenheit zu einem 
Spaziergang durch den Schlosspark genutzt. 
 
Unsere Fahrt ging dann durch das Ulstertal zum „Point 
Alpha“ . Hier wurden wir bereits zu einer Führung 
erwartet. Hierbei handelt es sich um einen der vier US-
Beobachtungsstützpunkte an der hessischen 
innerdeutschen Grenze. Der Beobachtungsstützpunkt 
„Point Alpha“ erfüllte eine wichtige 
Beobachtungsaufgabe im Verteidigungskonzept der 
NATO. Dieser Standort war aufgrund seiner 
geografischen Höhenlage von 411 m auf einem Bergzug 
befindlich, was einen guten Überblick in den Ulstergrund 
hinein bot. Der Stützpunkt war von 1962 bis zur 
Wiedervereinigung 1990 mit jeweils 40 Soldaten, den 
„Blackhorse“ besetzt. 1995 wurde das Camp unter 
Denkmalschutz gestellt und zur heutigen Gedenkstätte 
mit einem Streifen der originalen 
Grenzsicherungsanlagen gestaltet. Diese Konfrontation 
mit der deutschen Geschichte war ein eindrucksvolles 
Erlebnis. 
 
 
 
 
Unser endgültiges Tagesziel Fulda  erreichten wir am späten Nachmittag. Hier bestand dann die 
Gelegenheit auf eigene Faust die Altstadt mit ihren sehr schönen Fachwerkhäusern zu 
erkunden, den Dom zu besichtigen und durch den sehr schönen Schlosspark zu spazieren.  
 
Der Tagesausklang fand  in einem urigen Brauereigasthof bei zünftigen Essen und Trinken statt. 
Bei der Heimfahrt waren sich alle einig, einen sehr schönen Tag gemeinsam erlebt zu haben. 
 

Fuldaer Dom 

Point Alpha - Wachtturm 
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                    TTiieerräärrzzttlliicchhee  PPrraaxxiiss  ffüürr  mmaannuueellllee  TThheerraappiiee  
 
 

Wencke Gimplinger 
Haydnstraße 14 
63694 Limeshain 

 
0177-3103188 

 
www.chiropraxis-gimplinger.de     
 

              Chiropraktik, Cranio-Sakral-Therapie, Logan Basic-, Physiotherapie, Reha-Therapie 
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2007 - Der »Wanderverein Limestreter« war in der 
   Fränkischen Schweiz 

 
Der diesjährige 5-Tagesausflug führte die Wanderer nach Gößweinstein  in die Fränkische 
Schweiz. 
Abfahrt für 43 Teilnehmer war am Sonntagmorgen am 01.07.2007 gegen 7:00 Uhr. Unser Weg 
führte uns zuerst nach Bayreuth , wo wir  von 2 Stadtführern erwartet wurden, die uns bei einem 
Rundgang einiges über die Geschichte Bayreuths erzählten, die eng verbunden ist mit Richard 
Wagner. Auch heute noch werden die berühmten Festspiele von und durch die Familie Wagner 
dominiert. Die Führung endete im Opernhaus, wo die hervorragende Akustik und wunderbare 
Ausstattung bewundert werden konnte. Nach einer Stärkung in einem typisch fränkischen 
Gasthof  fuhren wir direkt nach 
Gößweinstein. 
Der gesamte Ortskern von Gößweinstein 
wird beherrscht von der wunderschönen 
und bekannten Basilika sowie dem 
Kloster und dem sehr gepflegten 
Klostergarten. Hier sind das ganze Jahr 
über Pilgergruppen anzutreffen.  
Für den zweiten Tag war eine Wandertour 
geplant, für die Nichtwanderer eine Fahrt 
nach Pottenstein  und zur Teufelshöhle. 
Trotz des nicht so schönen Wetters 
machten sich 34 Wanderer, begleitet von 
einem Wanderführer auf den Weg. 
Nachdem es kräftig angefangen hatte zu 
regnen, war man froh auf den Bus mit den 
Nichtwanderern zu treffen, um eine 
gemeinsame Mittagspause zu verbringen. Auf der Rückfahrt machten wir Rast in einem urigen 
Brauereigasthaus mit eigener Brauerei. Der Chef des Hauses referierte in humorvoller Art und 
Weise über den Gesundheitswert des Bieres. Die Zustimmung kann erst nach einer 
Langzeitstudie erfolgen, von dem guten Geschmack konnte man sich direkt vor Ort überzeugen, 
was auch fleißig getan wurde. Für den Abend war ein Gang mit dem Gößweinsteiner 
Nachtwächter vorgesehen.  Dieser erschien in seinem traditionellen Gewand mit Laterne und 
führte uns durch verwinkelte Gassen und Gässchen, hatte sehr viel Geschichtliches zu erzählen, 
auch zu der  relativ gut erhaltenen Burg in Gößweinstein.  
Der dritte Tag führte uns nach Bamberg  - Weltkulturerbe der UNESCO seit 1993. Zwei 
Stadtführer brachten uns in einem zweistündigen Rundgang die Historie näher  und besuchten 
mit uns den romanisch-gotischen Kaiserdom mit seinen vier gleichhohen Türmen und dem 
Bamberger Reiter, den prächtigen Prunkbau der Neuen Residenz und den bekannten 
Rosengarten. Im Anschluss daran war in einem historischen Gasthaus das Mittagessen bestellt 
und der Nachmittag stand zur freien Verfügung. Dieser wurde für einen Einkaufsbummel genutzt 
oder um weitere Sehenswürdigkeiten zu entdecken.  
Am vierten Tag teilte sich die Gruppe. Die Nichtwanderer machten mit dem Bus eine Rundfahrt 
unter dem Motto „Romantik zwischen weißen Felsen und grünen Tälern“ mit einem längeren 
Stopp in Forchheim . Die Wanderer begaben sich auf eine sehr schöne Wanderstrecke durch 
das Wiesenttal entlang der Wiesent nach Muggendorf . Hier trafen sie mit  den Nichtwanderern 
zusammen und begaben sich gemeinsam auf die Fahrt ins Hotel. 
Am fünften Tag hieß es dann schon wieder Kofferpacken, um die Heimreise anzutreten. Auf der 
Rückfahrt machten wir noch einmal Station in „Vierzehn Heiligen“ und Kloster Banz . Gegen 
17:30 Uhr waren wir zurück in Limeshain und man war sich einig, eine sehr schöne Zeit 
miteinander verbracht zu haben. Hier ging der besondere Dank an die Initiatoren, die in 
mühevoller Kleinarbeit diese Reise ausgearbeitet hatten. 
Nicht unerwähnt lassen sollte man das Busunternehmen Emmel  und hier unseren Busfahrer,  
ohne dessen Flexibilität die kleinen notwendigen Änderungen in dieser Form nur schwer möglich 
gewesen wären. 

28 Nilolauswanderung 2008 in Limeshain 

3. Platz Wölfersheim 
2008 



29 

 

2008 - Wanderfahrt der »Limestreter« in den Bayerischen Wald 
  

 
Wegen guter Erinnerungen an die Mehr-Tages-Ausflüge in den Vorjahren hatten sich 47 
Interessenten angemeldet. Am Sonntag, dem 13.07.2008 gegen 6:30 Uhr startete der Bus zum 
ersten Etappenziel nach Regensburg , wo in dieser traditionsreichen Bischofsstadt am Vormittag 
eine interessante Führung absolviert wurde. Nach einer Mittagspause mit deftigen bayerischen 
Gerichten im urigen Gasthof »Spitalgarten« steuerten wir dann unser Reiseziel, das Hotel 
»Seebachschleife« in Bayerisch Eisenstein  an. 
 
Am 2. Tag wanderten wir mit der »Kräuterhexe«, die dabei zahlreiche, teilweise seltene 
Wildpflanzen erläuterte, zum Arbersee . Der Weg, etwa 4 km, führte sowohl in abgeschiedener 
Natur als auch in anspruchsvoller Steigung zum Gasthaus »Seehäusl«. 
Die Wanderfreudigen gingen dann ca. 4 km weiter zur Talstation Großer Arber . Wer nicht so 
prächtig bei Kondition war, konnte den Bus benutzen. Die Arberbahn beförderte uns dann zum 
Arberschutzhaus. Etliche Wanderfreunde haben es sich nicht nehmen lassen, den Gipfel mit 
seinem imposanten Kreuz zu bezwingen. 
 
Das »Goldene Prag«  war am 3. 
Tag Ziel eines Ausflugs in die 
Tschechische Republik. Im 
Grenzort Bayerisch Eisenstein 
bestieg morgens 8:00 Uhr eine 
tschechische Reiseleiterin den 
Bus. Auf der Fahrt bereicherte 
sie mit kurzweiligen Vorträgen 
unser Wissen über ihre Heimat. 
Die Stadtführung durch Prag 
erstreckte sich, unterbrochen 
von einer Mittagspause, bis zum 
späten Nachmittag. Nur einige 
weltberühmte Brennpunkte seien 
genannt: Die Karlsbrücke über 
die Moldau, der Altstädter Ring, 
das Rathaus mit der 
astronomischen Uhr und die 
Prager Burg (Hradschin). 
Der ereignisreiche Tag endete nach dem Abendessen im Hotel »Seebachschleife« mit der 
Vorführung eines Videofilms von unserer vorjährigen Reise nach Gößweinstein. 
 
Der 4. Tag stand unter dem Motto: Erlebnis Silberberg. Wir fuhren morgens nach Bodenmais . 
Auf dem Weg durch den über 600 m langen »Barbarastollen« des Silberberges hörten wir von 
den beschwerlichen Bedingungen des Bergbaus in vergangenen Jahrhunderten. Mutige 
ergriffen auf der Sommerrodelbahn die Gelegenheit zu einer rasanten Abfahrt. Bei der 
Weiterfahrt über die »Glasstraße« erreichten wir in der wunderbaren Landschaft des Zellertales 
das »Glasdorf« Arnbruck . Die Besucher konnten in der Traditions-Glashütte hautnah erleben, 
wie Glas in Handarbeit hergestellt und veredelt wird. Natürlich wurde auf der Tour auch eine 
Bärwurzerei besucht. Hier wurden würzige Kräuterschnäpse verkostet. Letzte Tagesetappe: 
Nach einer Kaffeepause mit Riesenwindbeuteln besichtigten wir in Regenhütte das größte 
Tiermuseum Europas. Flotte Musik zum Abendessen und später zum Tanz rundete den 
ereignisreichen Tag ab. 
Nach dem Frühstück traten wir am 5. Tag die Heimreise an. Die Fahrt wurde in Nürnberg , der 
Stadt mit der Kaiserburg, unterbrochen. In der City hatten wir genügend Zeit zur freien 
Verfügung und damit Gelegenheit über den Handwerkerhof, »Die kleine Stadt am Königstor«, zu 
bummeln. 
Am frühen Abend trafen wir wieder in Limeshain ein, und jeder Teilnehmer konnte gute 
Erinnerungen von einer harmonisch verlaufenen Wanderfahrt der Limestreter mit nach Hause 
nehmen. 
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»Wanderverein Limestreter e.V.« – Quartalsauswertung 1/2009 

 
 

Platz Veranstaltung bei Teilnehmer Datum Pokal KW 

13 Volkssportgemeinschaft "Wetterau 1973" Echzell 29 03./04.01  1 

17 TSG 1847 Wanderfreunde Wölfersheim 18 10./11.01  2 

19 Wanderverein Roth 1985 e.V. 2 17./18.01  3 

19 Lehnheimer Gipfelstürmer 14 24./25.01  4 

14 Wanderclub "Die Riedspatzen" Trais-Horloff 23 31.01/01.02  5 

5 Wanderfreunde - Staden e.V. 39 07./08.02 x 6 

   frei  7 

   frei  8 

10 Wanderclub 1982 "Querfeldein" Ober-Mörlen 37 28.02/01.03  9 

23 Wanderfreunde Leidenhofen 1996 e.V. 6 07./08.03  10 

10 Dorn-Assenheimer-Wanderer e.V. 1988 38 14./15.03 x 11 

5 Wandervögel Lorbach 1979 45 21./22.03 x 12 

12 Wanderverein Laisbachlatscher Ober-Lais 22 28./29.03  13 

 Summe 273  3  

 

 
»Wanderverein Limestreter e.V.« – Nikolauswanderung 2008  
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2008 – Tagesfahrt nach Köln  
 

 
Den diesjährigen Tagesausflug unternahmen die Limestreter am 30. August nach Köln . Bereits 
um 05:45 Uhr startete der Bus, vollbesetzt mit, trotz der frühen Morgenstunde, gutgelaunten 
Teilnehmern nach Köln. Zur Frühstückszeit fuhren wir einen schönen Rastplatz an, wo dann 
unser traditionelles Sektfrühstück, von flinken Händen angerichtet, eingenommen wurde. Gut 
gestärkt kamen wir in Köln an,  wo als erster Programmpunkt die Dombesichtigung  geplant 
war. Unter fachkundiger Führung begaben wir uns auf einen ca. 1-stündigen Rundgang. Direkt 
an die Domführung schloss eine 1 ½- stündige Stadtrundfahrt  an. Selbstverständlich wurde ein 
Stopp in der Glockengasse 11, von hier kommt  bekanntlich das weltbekannte Duftwasser 4711, 
eingelegt. 
 

Nachdem wir so einen groben Überblick von der Stadt Köln erhalten hatten, teilte sich die 
Gruppe. Der eine Teil besuchte das Schokoladenmuseum,  um dann anschließend einen 
ausgedehnten Stadtbummel zu machen. Der andere Teil fuhr mit Europas erster 
Seilschwebebahn auf die andere Rheinseite. Auf dem Weg durch den Rheinpark hatte man 
einen sehr schönen Blick auf die Stadt. Da Laufen bei sonnigem und  warmem Wetter 
bekanntlich durstig macht,  wurde im Beachclub eine Pause eingelegt, und man fühlte sich mit 
all den Liegestühlen und dem Sand sofort wie im Urlaub. 
 
Mit neu erwecktem Tatendrang ging es zum PANORAMA KölnTriangle  – die öffentliche 
Besucherplattform. In über 100 m Höhe eröffnet sich ein atemberaubender Blick auf die 
Domstadt, Rhein, Brücken und Umland. Den Abschluss dieses wunderschönen Tages bildete 
der Besuch der urigen Brauereigaststätte „Früh“ in dem das echte „Kölsch“  bis zum Abwinken 
geordert werden konnte. Auf dem Heimweg war man sich einig, dass dies wieder ein gelungener 
Ausflug war, an dem auch Petrus sich von seiner besten Seite gezeigt hat. 
 

32 

15.03.2009 Dorn-Assenheim 

Maiwanderung 2009 – 
Baiersröderhof 

5. Platz Lorbach 2009 
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Wanderverein Limestreter e.V. 

Ffm Hanau

Friedberg

Gelnhausen

Limeshain-Himbach
EVG-Wandertag

Rommelhausen

Altenstadt

Hungen

Wölfersheim

Nidda

Ranstadt

Staden

Stammheim

Florstadt

Glauberg

Düdelsheim

Büdingen

Ortenberg

Selters

Glauburg

Langenselbold

Erlensee

A66

A66

A45

A45

A45

B45

B521

Nidderau

B521

B457

Bad Vilbel

Karben
B3

B521

B457

B275

B489

Wöllstadt

B275

Ulfa

Reichelsheim

Echzell

Bruchköbel

Limeshalle  
Am Zentrum 20 
63694 Limeshain / Himbach 
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Impressum 

Vorstand  

  

1. Vorsitzender  
Friedel Kling 
Breite Strasse 12 
61118 Bad Vilbel - Massenheim 
Telefon: 06101 42431 
Fax:        
E-Mail:  
 

  

  

2. Vorsitzender  
Lothar Görnhardt 
Bachstraße 8 
63694 Limeshain - Rommelhausen 
Telefon: 06047 4928 
Fax:        
E-Mail: 2Vorsitzender@limestreter.de 
 

Schatzmeisterin  
 

  

Barbara Kremling 
Bergstrasse 27 
63694 Limeshain - Himbach 
Telefon: 06048 3093 
Fax:       06048 1002 
E-Mail: Schatzmeister@limestreter.de 
  

Schriftführerin  
 
  Gudrun Gimplinger 

Haydnstrasse 14 
63694 Limeshain - Rommelhausen 
Telefon: 06047 4141 
Fax:       06047 7452 
E-Mail: Schriftfuehrer@limestreter.de 
 
Pressewart  
Volker Berg 
Am Zentrum 8 
63694 Limeshain - Himbach 
Telefon: 06048 951216 
Fax:       06048 951218 
E-Mail: Pressewart@limestreter.de 

 
Verantwortlich für denn Inhalt der Anzeigen sind die jeweiligen Firmen. 

Für den Inhalt der Anzeigen etc. übernehmen wir keine Haftung. 
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